
Was hat Sie zu diesem Experiment be-
wegt?
Im Anschluss an einen Kongress wurde
ich von einem Mitarbeiter der Firma
Tandex auf das Projekt angesprochen.
Im Anschluss haben wir uns mehrmals
telefonisch und schriftlich über mögli-
che Projektideen ausgetauscht und sind
schließlich zu diesem experimentellen
Design gelangt.

Was war das Ziel dieser Versuchsan-
ordnung?
Eine grundlegende Frage in den Neuro-
wissenschaften der Entscheidungsfor-
schung ist, inwieweit im Gehirn Präfe-
renzen für Produkte verankert sind. Wir
wollten die Hirnaktivitäten erforschen,
die bei der Beurteilung von verschiede-
nen Zahnzwischenraumbürsten ent-
stehen und ergründen, inwieweit Pro-
duktgefallen Auswirkungen auf die Ver-
haltenssteuerung hat.

Welche Methode haben Sie dabei an-
gewandt?
Wir haben ein bildgebendes Verfahren,
die sogenannte funktionale Magnet-
resonanztomografie (fMRT), gewählt.
Unser Scanner, der Kernspin-Tomo-
graf, ermöglicht uns einen Einblick ins
Gehirn. Während der Proband die Test-
produkte bewertet, können wir zeit-
gleich die entsprechenden Hirnakti-
vitäten aufzeichnen.

Wie sah der Versuchsaufbau aus?
In der Vor-Scanner-Phase wurde unse-
ren 30 Probanden das Experiment ein-
zeln erläutert. Danach bekam jede Test-
person rund 15 Minuten Zeit, sich mit
den fünf zu bewertenden Zahnzwi-
schenraumbürsten zu beschäftigen.
In der Im-Scanner-Phase wurden den
Probanden je zehn Bilder der fünf
Interdentalbürsten in willkürlicher
Reihenfolge gezeigt. Bei jedem Bild –

der insgesamt 50 Bilder – musste sich
die Testperson entscheiden, ob sie die
gezeigte Interdentalbürste nach den
ersten Eindrücken gerne benutzen
würde. 
Vier immer gleiche Antworten standen
jeweils zur Verfügung: a) Nein, gar
nicht. b) Nicht so gerne. c) Gerne. 
d) Ja, sehr gerne. Die Antworten gaben
die Testpersonen per Knopfdruck. In
dieser Phase der Entscheidungsfin-
dung wurden die Reaktionszeit und 
die Stärke der Aktivierung in den ent-
sprechenden Hirnregionen gemessen.

Was ist das Ergebnis des Experiments?
Die Flexi Bürste der Firma Tandex wird
im Vergleich zu den Wettbewerbspro-
dukten präferiert. 

Wie sieht das Ergebnis im Einzelnen aus?
Die rein quantitative Auswertung der
Antworten zeigt bereits, dass 80 Pro-
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Interdentalbürsten im emotio-
nalen Entscheidungsprozess

| Virginie Siems

Das Bonner Institut Life & Brain gilt als führend in der kognitiven Hirnforschung und ist spezia-
lisiert auf die Erforschung neuronaler Grundlagen emotionaler Entscheidungsprozesse. Unter
der Leitung von Dr. Bernd Weber wurde erstmalig ein Experiment zur Bewertung von Interden-
talbürsten durchgeführt. Es wurden fünf Interdentalbürsten namhafter Hersteller im direkten
Vergleich getestet. Ein Interview mit Dr. Bernd Weber.



zent der Testpersonen die Flexi Bürste
bevorzugen. Bestätigt wird diese Be-
urteilung durch die gemessenen Para-
meter der Hirnaktivitäten: Die Bürsten
zeigen die beste Beurteilung bei kürzes-
ter Reaktionszeit (starke Zustimmung
der Probanden). Im Vergleich zu den
Konkurrenzbürsten zeigt sich nach kur-
zer Einführungszeit die höchste Ge-
dächtnisaktivierung. Flexi Bürsten akti-
vieren stärker als die anderen Bürsten ei-

nen Bereich des „Belohnungssystems“
des Gehirns, welcher die Präferenzen
der Probanden und somit ihre Verhal-
tensvorlieben darstellt.

Welche Bedeutung hat dieses Ergebnis
für Zahnarzt und Patient?
Flexi Bürsten vermitteln unmittelbar 
einen positiven Eindruck und lösen ein
Verlangen aus. Dieses „Gefallen“ und
„Wollen“ sind Ausdruck einer inneren

Zustimmung, die zur Verwendung der
Flexi Bürsten bei der häuslichen Mund-
hygiene motivieren.

Hat Sie das Ergebnis überrascht?
Ja, denn im Vorweg wirkten die Test-
produkte auf uns als Nicht-Prophy-
laxe-Fachleute ziemlich ähnlich. Doch
das signifikant deutliche Ergebnis zeigt,
dass die Tandex Bürsten zwar vergleich-
bar, aber unverwechselbar für die Pa-
tienten sind.

Vielen Dank für das Gespräch!
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